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KFZ-Sachverständigenbüro im herzen von mombach 
Viele haben die Erfahrung 

bereits gemacht: Nach einem 
Unfall mit dem Auto geht die 
Rennerei erst richtig los. Wer 
begutachtet den Schaden? Was 
bekomme ich von der Versiche-
rung? Was ist mein Auto über-
haupt wert? Wie kann ich den 
zerbeulten Kotflügel als Beweis 
sichern? Wer darüber hinaus 
noch Probleme mit der deut-
schen Sprache hat, ist oft hilflos 
der Bürokratie ausgeliefert.

Hier kommt Alp Aydin ins 
Spiel. Der 28-Jährige Momba-
cher hat zu Beginn des Jahres 
ein KFZ-Sachverständigenbüro 
direkt an der Hauptstraße  ge-
genüber der Ortverwaltung er-
öffnet. „25 Kunden habe ich 
in den ersten Wochen bereits 
gewonnen, die Mundpropagan-
da hat dabei geholfen“, erzählt 
Aydin stolz. Die Kunden sind 
überwiegend Bürger mit aus-
ländischen Wurzeln, der KFZ-
Sachverständige möchte aber 
alle ansprechen – egal welcher 
Nationalität – schließlich ist er 
in Mombach geboren. „Die Kun-
den und wir sprechen türkisch 
oder deutsch, da gibt es keine 
Sprachbarrieren“, hat der Fir-
mengründer erfahren. Hauptsitz 
des KFZ-Sachverständigenbüros 

Kalayci & Kollegen ist in Berlin-
Schöneberg, die Mainzer Depen-
dance ist sozusagen eine Filiale. 
Chef des Firmensitzes ist ein 
Cousin von Aydin, der zahlreiche 
TÜV-Zertifikate innehat. In Ber-
lin, der Zentrale, hat der Jungun-
ternehmer auch das Handwerks-
zeug innerhalb eines Jahres 
gelernt. „Zwölf Monate bin ich 
direkt von meinem Cousin ange-
leitet worden, bis er der Ansicht 
war, dass die Grundkenntnisse 
ausreichen, um ein Büro hier in 
Mainz zu eröffnen“, beschreibt 
der gelernte Kaufmann im Ein-

zelhandel seinen Werdegang. 
In der Regel arbeiten Rechtsan-
wälte oder Ingenieure als Sach-
verständige in diesem Bereich, 
doch Alp Aydin hatte schon früh 
Interesse an dieser Arbeit und 
als sich die Chance für ihn bot, 
griff er zu. 

Einen Großteil der Arbeit erle-
digt sowieso der Computer. Die 
Software beinhaltet DAT-Syste-
me, durch die Schaden und Wert 
eines Autos ermittelt werden. 
Im Unterschied zu anderen KFZ-
Sachverständigen benötigt man 
bei Kalayci & Kollegen keinen 

Termin, sondern kann mit sei-
nem Anliegen zu den unten ste-
henden Öffnungszeiten einfach 
vorbei kommen. Bei einem Tee 
besprechen Kunde und Sachver-
ständiger das Anliegen, bevor 
die Beweisfotos am Objekt ge-
macht werden.

Egal ob Unfallgutachten, 
Wertgutachten, Technische Be-
ratung oder Beweissicherung, 
das KFZ-Sachverständigenbüro 
Kalayci & Kollegen bietet die 
komplette Palette an. 

Und im Falle eines Falles: das 
Büro kooperiert mit einer An-
waltskanzlei, die auf Wunsch 
eingeschaltet werden kann und 
hilfreich zur Seite steht.

KontaKt:

KFZ-Sachverständigenbüro
Kalayci & Kollegen
Hauptstraße / Lindengasse 1
Gegenüber der Ortsverwaltung
55120 Mainz

Telefon: 06131  482 59-39
Mobil: 0176 312 00 647
E-Mail: auto@kfz-kalayci.de 

Öffnungszeiten: 
Montag bis Freitag 9-18 Uhr
Samstag 9-15 Uhr
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BrücKE zwiSchEn KirchE und JuGEnd SchlaGEn

Katholische Jugend mombach plant 
reichhaltiges Angebot

Gemütliche Sofas, ein Bil-
lardtisch, Lichterketten an der 
Decke und eine dröhnende Mu-
sikanlage – die Einrichtung des 
Jugendraums im Gemeindehaus 
der St. Nikolaus-Kirche unter-
scheidet sich wenig von der in 
anderen Jugendzentren. Nur 
die golden verzierte Kerze auf 
dem Tisch erinnert daran, dass 
sich hier die Katholische Jugend 
Mombach (KJM) trifft. 

Genau diese Brücke zwi-
schen dem Kirchenverband und 
der  Jugend zu schlagen, ist das 
selbsterklärte Ziel von Pfarr-Ju-
gend-Leiter Roland Grala.

„Natürlich sollte man sich 
auch für die geistlichen Aspek-
te interessieren, doch in erster 
 Linie sind Kinder und Jugendli-
che aller Konfessionen dazu ein-
geladen, vorbeizukommen.“

Kirche sei nämlich mehr als 
nur ein Gebäude und es zähle 
vornehmlich der Spaß und das 
Interesse an gemeinsamen Un-
ternehmungen.

Und von denen wird es in die-
sem Jahr wieder reichlich geben. 
Angefangen hat es mit Gralas 
Jugendarbeit 2011, als er eh-
renamtlicher Pfarr-Jugend-Lei-
ter für die Pfarrei St. Nikolaus 
wurde. Die Jahre zuvor hatte er 
bereits selbst als Jugendlicher 
am Gemeindeleben in Heilig 
Geist teilgenommen. „Zunächst 
haben wir im Sommer 2011 mit 
Spenden von Gemeindemitglie-
dern den Jugendraum und den 
angrenzenden Gruppenraum 
für 8- bis 14-Jährige im Gemein-
dehaus von St. Nikolaus reno-
viert“, erzählt Grala. Wir – das 
sind neben ihm auch Christian 
Kanka, der Jugendvertreter im 
Pfarrgemeinderat, sowie neun 
Jugendleiter. Zusammen orga-
nisieren sie die im zweiwöchigen 
Rhythmus stattfindenden Ju-

gendtreffs für Jugendliche ab 14 
Jahren und die Gruppenstunden 
für die 8- bis 14-Jährigen. 

Über diese und andere Akti-
onen für das kommende Halb-
jahr informierten Grala und sein 
Team beim Abend der offenen 
Tür im Gemeindehaus St. Niko-
laus – eine Veranstaltung, die 
zukünftig halbjährig stattfinden 
soll. 

Neben Eltern und interessier-
ten Kindern und Jugendlichen 
war auch Oberbürgermeister-
kandidat Michael Ebling zu-
gegen. Näheres gab es zu den 
festen Einrichtungen wie dem 
Jugendtreff, der Gruppenstunde 
und dem Ministrantentreffen 
– aber auch zu den sonstigen 
Unternehmungen, die in den 
nächsten Monaten geplant sind.

Der Jugendtreff bietet Jugend-
lichen jeden zweiten Freitag ab 
18 Uhr die Möglichkeit, sich mit 
Gleichaltrigen zu treffen und 
gemeinsam Zeit zu verbrin-
gen. Momentan sind 10 bis 20 
Leute regelmäßig dabei. Einer 
von ihnen ist Patrick Reis. „Ich 
bin über einen Freund dazu ge-
kommen“, so der 19-Jährige. Die 
Leute seien nett und er komme 
deshalb gerne. Meist gibt es 
beim Jugendtreff einen Dress-
code, über den abgestimmt wer-
den kann. Zudem wird gemein-
sam über Neuanschaffungen 
und die Gestaltung des Jugend-
raums entschieden. Alle weite-
ren Informationen gibt es in der 
Facebook-Gruppe Katholische 
Jugend Mombach [KJM].

Die Gruppenstunde ist für alle 
Kinder ab acht Jahren gedacht. 
Sie findet alle zwei Wochen 
samstags um 18.30 Uhr statt. 
Gemeinsam mit den Jugendlei-
tern spielen und basteln die Teil-
nehmenden oder übernachten 
auch einmal im Gemeindehaus. 

„Die Spiele, die wir zusammen 
spielen, sind so spannend. Des-
wegen komme ich immer vorbei, 
wenn die Gruppenstunde statt-
findet“, erzählt die achtjährige 
Nina.

Für die Messdiener der Ge-
meinde gibt es zudem die Mi-
nistrantenstunde. Jede zweite 
Woche proben die sogenannten 
„Minis“ in einer der drei Kirchen 
ihre Aufgaben im Gottesdienst. 
Dazu zählt die Gabenbereitung, 
das Tragen der Leuchter und die 
Kollekte. Die Ministranten sind 
ungefähr einmal im Monat an 
der Reihe, um am Wochenende 
und bei besonderen Festen im 
Gottesdienst zu dienen. „Mein 
Sohn ist hier Messdiener und ich 
freue mich über die vielen neuen 
Angebote, die für die nächste 
Zeit geplant sind“, so Annette 
Shrestha.

Geplant sind zum Beispiel 
die „Osterdurchnachtung“ für 
Jugendliche ab 14 Jahren, bei 
der die Osternacht zum Tag ge-
macht wird. Zudem ist im Juli 
eine siebentägige Hausfreizeit 
für Kinder ab sieben Jahren vor-
gesehen. Ebenfalls im Juli wird 
ein Jugendwochenende und 
eine Filmnacht für Kinder und 
Jugendliche stattfinden. Au-
ßerdem ist eine Jugendband im 
Aufbau, die Gottesdienste mu-
sikalisch unterstützen möchte.

Roland Grala hofft auf rege 
Beteiligung an den geplan-
ten Aktionen. „Wir würden uns 
wünschen, dass sich unsere An-
gebote herumsprechen – und 
vielleicht werden so auch ein 
paar Sponsoren auf uns auf-
merksam.“ 

Mehr Informationen zur Ju-
gendarbeit in der Pfarrei St. 
Nikolaus bei Roland Grala per 
E-Mail: r.grala@web.de oder te-
lefonisch unter 0176/67380728.

tintencenter Drechsler 
Mombacher Straße 81, 
55122 Mainz 
Telefon: 06131-3046081
www.tintencenter-drechsler.de

Mitglied seit 01.06.2011

®
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Wolf Dentallabor Gmbh 
In der Dalheimer Wiese 1
55120 Mainz 
Telefon: 06131-681074
www.wolf-dentallabor.de

Mitglied seit 01.06.2011

Auto Kaczmarek 
Industriestraße 2 
55122 Mainz 
Telefon: 06131-1438776 
E-Mail: auto-kaczmarek@gmx.de

Mitglied seit 01.02.2012

KFZ-Sachverständigenbüro
Kalayci & Kollegen 
Hauptstraße/Lindengasse 1
55120 Mainz
Telefon: 06131-482 59 39

Mitglied seit 01.03.2012

murana Bau 
Westring 253
55120 Mainz 
Telefon: 06131-9453764
www.murana-bau.de

Mitglied seit 22.06.2011

turm Promotion Gmbh 
Im Wald 3 
55257 Budenheim 
Telefon: 06131-1437214 
www.turmmainz.de

Mitglied seit 01.06.2011

Friseurmeisterin Brigitte Jörger 
Lindengasse 12, 55120 Mainz 
Telefon: 06131/688012 
www.schereundschnitt.npage.de

Mitglied seit 01.02.2012

Schere und 
Schnitt

Werden auch Sie mitglied 
vom mOGri!

GEmEinSam StarK für momBach!
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Die mogelpackung Südumfliegung 
lärmvErSchiEBunG Statt lärmrEduziErunG

Die mombacher Prinzengarde  
begeisterte ihr Publikum

Es ist nicht zu glauben. Die 
Deutsche Flugsicherung (DFS) 
legt ihre neuen Pläne zur Flug-
lärmentlastung vor. Diese sind 
darauf ausgelegt, die Probleme 
des Ausbaus des Frankfurter 
Flughafens nach Rheinland-
Pfalz zu verlagern. Nach wie vor 
liegen keine realistischen Pla-
nungen vor, dringend notwen-
dige Entlastungen für die durch 
den Flughafenausbau zusätz-
lich stark belasteten Menschen 
zu schaffen. Die hessische Lan-
desregierung sieht sich jedoch 
zunehmend unter Druck, auch 
im Hinblick auf die Oberbürger-
meisterwahl in Frankfurt, Maß-
nahmen zur Entlastung ihrer 
Bürger anzubieten.

Die DFS wird als fachlich kom-
petente und vor allem zustän-
dige Stelle von der hessischen 
Landesregierung missbraucht 
Lösungen zu präsentieren, die 
keine sind. Da soll schon 2012 
die vieldiskutierte Südumflie-
gung voll ausgelastet werden, 
was zu keiner Lärmentlastung 
führt, sondern nur zu einer Ver-
schiebung zum Raum Groß-Ger-
au, Rheinhessen, Mainz und die 
AKK Gemeinden. Als wenn das 
nicht ausreichen würde, so ist 
die Südumfliegung als Startva-

riante aufgrund von Kreuzungs-
punkten mit dem Gegenanflug 
des Landeanfluges die mit Ab-
stand lauteste Variante, da die 
Flugzeuge nicht über 3000ft 
(1200 m über N.N.) steigen kön-
nen, was zu Folge hat, dass über 
gesamt Rheinhessen mit sehr 
hoher Schubleistung auf gleich 
bleibender niedriger Höhe ge-
flogen werden muss. Laut der 
Gewerkschaft der Fluglotsen 
kommt noch hinzu, dass das 
Kollisionsrisiko bei durchstar-
tenden Maschinen um ein viel-
faches höher ist, als bei ande-
ren Flugrouten. Das ist keine 
Lösung, sondern eine maximale 
Lärmvermüllung einer ganzen 
Region, nämlich Rheinhessen 
und Mainz!

Auch die Anhebung der Flug-
höhen, die mit 300m viel zu ge-
ring ausfällt, ist Nonsens, solan-
ge nicht auch die Luftraumab-
senkung rückgängig gemacht 
wird. Denn der Höhengewinn 
funktioniert nur solange, wie die 
Anzahl Flugbewegungen den 
aktuellen Stand haben. Sind ein-
mal das Terminal Z (Ende 2012) 
und vor allem Terminal 3 (2015) 
gebaut, können so viele Maschi-
nen abgefertigt werden, dass 
wir schnell wieder bei den nied-

rigen Flughöhen angelangt sind.
Trotzdem feiert man die Lärm-
verschiebung nach Rheinland-
Pfalz als die große Lärmreduzie-
rung. Das ist jedoch ein großer 
Irrtum, den man versucht der 
Bevölkerung als Beruhigungs-
pille zu verkaufen, da weiter-
hin das gleiche Problem exis-
tiert: die Flughafenerweiterung 
wurde in einer Region geplant, 
in der sehr viele Menschen leben 
und die die ausbaubedingten 
Belastungen nicht mehr auffan-
gen kann. 

Um eine raumverträgliche 
Lösung für die gesamte Regi-
on Rhein-Main zu finden, muss 
die Politik in Hessen und Rhein-
land-Pfalz und die verantwort-
lichen der Luftfahrtbranche, 
allen voran die DFS, Lufthansa 
und Fraport endlich anfangen, 
echte Lösungen zu präsentieren 
und nicht weiter ihre abgedro-
schenen Phrasen herunterbe-
ten. Dabei muss der Mensch vor 
Wirtschaftlichkeit stehen und 
die Belastung dergleichen durch 
Gesetze eingefordert werden, 
die es auch Wert sind sich Lärm-
schutzmaßnahmen oder aktiver 
Schallschutz zu schimpfen.

Im Saal der Eintrachthalle ge-
leitete das Trommlerkorps der 
Mombacher Prinzengarde unter 
der Leitung von Marco Herold, 
pünktlich um 19.11 Uhr, das Ko-
mitee der Prinzengarde auf die 
Bühne.

Der Sitzungspräsident, Ans-
gar Klein, führte auf gekonnte 
Weise und mit viel Witz durch 
das bunte abwechslungsreiche 
Programm. Protokoller Volker 
Kaiser hat sich von Wiesbaden 
aus aufgemacht, das Weltge-
schehen unter die Lupe zu neh-
men. Schlagersängerin Silvia 
Martens heizte das Publikum 
kräftig ein. Stimmungssänger 

Oliver Mager wiederholte diesen 
Erfolg, ebenso in der zweiten 
Hälfte der Sitzung. Als Schluss-
nummer der ersten Hälfte bril-
lierte die Gesangsgruppe Alt-
rheinstromer (Andreas Mayer, 
Uwe Hager und Thomas Wu-
cher). Unsre Tanzgruppe unter 
der Leitung von Rebecca Vogler 
und unser Gardeballett unter der 
Leitung Nadja Schaumburg und 
Christina Böhme sowie die Fin-
ther Tanzgruppe „Dauer Power“ 
(Leitung: Siggi Schätler) begeis-
terten mit Ihren schwungvollen 
Darbietungen.

Als Redner zeichneten sich 
Beate Dietz („Hilfe mein Mann 

geht in Rente“), Andreas 
Schmitt („Obermessdiener), Gi-
sela Abels (Pressevertreterin“) 
in gekonnter Manier aus. Red-
nerische Glanzstücke lieferten 
Elisabeth de Jong als Frau mit 
Gewichtsproblemen, Thomas 
Klumb von der Agentur „Travel-
partner Hin & Weg“ und Hel-
mut Schlösser als „Vampir Graf 
von Krolock“ dem begeisterten 
Narrenvolk ab. Wie jedes Jahr 
überzeugten mit viel Akroba-
tik die Mainzer Klinikathlethen 
(Leitung: Lothar Schlömer) als 
Schornsteinfeger.

Zum Schluss dieser gelun-
genen Sitzung zündete unser 

Trommlerkorps in prächtigen 
Guggemusikkostümen noch-
mals eine Rakete und heizten 
mit Ihren beiden Trommelkünst-
lern (Stefan Geist und Manuel 
Wagner) dem Publikum noch-
mals kräftig ein.

Beim Empfang vor der Sit-
zung ehrte der erste Vorsitzen-

de die langjährige Komman-
deuse Helma Schmitt für 5 x 11 
Jahre Vereinszugehörigkeit. Die 
langjährigen Mitglieder Hanne-
lore Blos und Friedel Deichmann 
wurden mit dem Jahresorden der 
Förderation Europäischer Narren 
geehrt.

Alte Markthalle 6

55120 Mainz-Mombach

Telefon 06131/687007

Fax 0 6131/687019

Öffnungszeiten:
Montag bis Freitag 8.00 –19.00 Uhr
Samstags 8.00 –14.00 Uhr

Lindengasse 12, 55120 Mainz
Salon 06131/688012, Hausbesuche 0176/32004088
www.schereundschnitt.npage.de

Wir wünschen allen Kunden
  ein schönes Osterfest!

Schere und Schnitt
Brigitte Jörger – Friseurmeisterin
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mombacher-Künstler-Kreis  
hat neue Vorsitzende

cDu-mombach ehrt langjährige mitglieder
ProfESSor PiEtSch ErläutErt nEuES EnErGiEKonzEPt

Vor 5 Jahren übernahm, aus 
der Not geboren, zwei Monate 
vor dem 30-jährigen Bestehen 
des Vereins, Gisela Hofmann 
den Vorsitz des MKKs. Bis heute 
hat sich die Mitgliederzahl mehr 
als verdoppelt und die Besucher-
zahl bei der Vernissage verdrei-
facht. 

Gisela Hofmann ist aus per-
sönlichen Gründen zurückgetre-
ten und übergab im Februar die 
Leitung des Vereins in fast 30 
Jahre jüngere Hände. Die neue 
Vorsitzende, Nadja Holtberg, 
stammt aus Lettland und war 
dort Lehrerin. Ihre Leidenschaft 
ist es, große Bilder in Acryl zu 
malen. 

Weitere Vorstandsmitglieder 
sind Rainer Hofmann (Schatz-
meister) und Barbara Kocot 
(Schriftführerin).

Die Mitglieder des MKKs tref-
fen sich einmal im Monat im 

Gasthaus zur Turnhalle. Bei der 
Jahresausstellung im Großen 
Saal des MTV (20./21.10.2012) 
werden Kunst und kunsthand-
werkliche Arbeiten ausgestellt. 
Die Zielgruppe sind Freizeit-
künstler aller Altersgruppen. 

Der Zweck des Vereins dient der 
Pflege, der Förderung und dem 
Erhalt der Kunst und des Kunst-
handwerkes im Mainzer Stadt-
teil Mombach.

Giho

JOSEF BAUER 
Inh. Rainer Bauer 
MEISTER-FACHBETRIEB

Heizung und Sanitäre Installationen 
mit eigenem Kundendienst.

Erzbergerstraße 79
55120 Mainz

Tel. 06131/96274-0
Fax 06131/96274-44

E-Mail: jbauermz@t-online.de
www.bauer-mainz.com

Wir wünschen allen MOGRI-Lesern FROHE OSTERN.

 

An der Wieslücke 2 / Ecke Hauptstraße 174
55120 Mainz · Telefon 06131/60 2594

HAARE BRAUCHEN VERÄNDERUNG!

Öffnungszeiten: Di, Mi und Fr 9–18 Uhr

Do 9–20 Uhr und Sa 9–13 Uhr

Schönbergstr. 6 · Mz-Mombach
Telefon + Fax 06131/681515

Wir führen aus:
Maler- und Lackiererarbeiten
Tapezier- und Bodenarbeiten

Innen- und Außenputz

Gisela hofmann (re.) legt das Geschick des mKKs in die hände  

von nadja holtberg (li.)

von rechts nach links sind zu sehen: wolfgang reichel (mdl und cdu-Kreisvorsitzender), wolfgang tannenberger 

(für 25 Jahre), irmlinde tannenberger (für 25 Jahre), dr. christian moerchel (mombacher Stadtrat und cdu-Stadtbe-

zirksvorsitzender), Bettina moerchel (für 40 Jahre), Karl dangelmayer (für 40 Jahre), theresia lechner (für 25 Jahre), 

Prof. dr. michael Pietsch (cdu-Stadtratsmitglied und referent des abends), martin obersberger (für 25 Jahre) 

bestattungsinstitut

  michel ohg

Mainz · Kaiser-Wilhelm-Ring 81
Mainz-Mombach · Meixlerstraße 27

Erd-, Feuer- und Seebestattungen · Überführungen
Erledigung sämtlicher Formalitäten

Bestattungsvorsorge

Jederzeit erreichbar Telefon (06131)683266

SEIT 1948

®
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Fussballverein Fortuna mombach  
auf Aufstiegskurs in die Verbandsliga

Bronzemedaille bei den Deutschen  
einzelmeisterschaften im Judo

Die jetzt erst gestartete 
Rückrunde lässt jetzt schon ein 
postives Zwischenfazit zu.

Es ist schon toll was das Trai-
nerteam Eberhardt, Muders und 
Kittl auf die Beine gestellt hat. 
Nach 5 mageren Landesligajah-
ren, wo die Mannschaft immer 
gegen den Abstieg gespielt hat, 
kickt die Truppe noch um den 
Aufstieg mit. Wer hatte das ge-
dacht? 

Im Sommer erreichte man 
einen dritten Platz beim 
Schornsheimer Vorbereitungs-
turnier. Im Verbandspokal spiel-
te man im Halbfinale ein sensa-
tionelles Spiel gegen den FK Pir-
masens und schied unglücklich 
erst im  Elfmeterschießen aus. 
In der Winterpause wurde beim 
legendären  Mainzer Schieds-
richterhallturnier ein toller zwei-
ter Platz erreicht. Im Endspiel 
verlor man gegen den Oberli-
gisten SV Gonsenheim. In der 
anspruchsvollen Vorbereitung, 
übrigens für Mensch und Ma-
terial, verlor man nur ein Spiel 
unglücklich beim hessischen 

Verein Bierstadt. Als Titelvertei-
diger beim Spiesheimer Winter-
cup war man wieder im Endspiel 
gegen die Zweiten der Worma-
tia Worms. Die kratftraubende 
Mega vorbereitung machte sich 
im Endspiel mit einer 0:3 Nie-
derlage bemerkbar.

Die Rückrunde startete man 
mit einem 4:0 gegen Kandel und 
ein 0:0 in Horchheim (Stand 7.3.) 
und belegt einen zweiten Platz. 

Der Tabellendritte aus Neu-
stadt hat aber noch Nachhol-
spiele, sodass die Tabelle noch  
nicht begradigt ist. Wir sind sehr 
gespannt was die Truppe in der 
Restrückrunde – nur noch „10 
Endspiele“ – erreicht. Auf jeden 
Fall wünschen wir dem Trainer-
team immer eine geschickte 
Hand, um die  richtigen Ent-
scheidungen zu treffen.

Unsere Zweite Mannschaft, 
mit dem Trainerteam Schmen-
ger/Bittmann, hat mit zwei Sie-
gen und einer Niederlage einen 
positiven Rückrundenstart. Man 
belegt aktuell den sechsten 
Platz.

Sensationell entwickelt sich 
unsere Jugendabteilung. Der 
Zulauf ist ungebrochen und die 
Verantwortlichen werden ihrer 
Hauptarbeit „Integration von 
Kindern“ gerecht. Jugendleiter 
Jürgen Mayer hat mit seinen 
Helfern in der Winterpause den 
„6. Indoor Soccer Cup“ durchge-
führt. Die Resonanz war über-
wältigend. Die perfekt durchge-
führte Veranstaltung wurde von 
allen Trainern, Eltern und natür-
lich den Kindern sehr gelobt. 

Wer Interesse hat, sein Kind 
im Alter von 5-16 Jahren an-
zumelden, kann über die Ge-
schäftsstelle  (Telefon: 06131-
669080) oder direkt mit Herrn 
Mayer unter 0179-7993387 in 
Kontakt treten. Viele aktuelle 
Informationen können Sie un-
serer Homepage fortuna-mom-
bach.de/Jugendmannschaften 
entnehmen.

Bernd Stengel 

vorstand

Ein tolles Ergebnis erreichte 
Lisa-Marie Bukatschek (Foto) 
vom Mombacher Turnverein 
1861 e.V. bei den Deutschen Judo 
Einzelmeisterschaften in Neu-
hof. Sie erkämpfte sich in der 
Gewichtsklasse bis 78 kg einen 
tollen 3. Platz und konnte sich 
über eine Bronzemedaille freu-
en. 

Lisa-Marie besiegte im ers-
ten Kampf Ivy Langhof vom 
TUS Volmetal/NW nach nur 23 
Sekunden mit ihrem Spezial-
wurf O-Soto-Otoshi. Im zweiten 
Kampf stand ihr Anna Schra-
der vom MTV Vorsfelde/NS ge-
genüber. Auch hier zeigte Lisa-

Marie wo ihre Stärken liegen, 
konnte mit ihren Wurftechniken 
überzeugen und ging nach 2:51 
Minuten als Siegerin von der 
Matte. Im Einzug ins Finale der 
Deutschen EM stand ihr Laura 
Donath von JC Grenzach-Why-
len/BA gegenüber. Leider verlor 
Lisa-Marie diesen Kampf gegen 
die spätere Deutsche Meisterin 
und musste nun um Platz 3 an-
treten. Hier hieß ihre Gegnerin 
Selina Kieferle vom KJC Ravens-
burg/WÜ. Lisa-Marie fand wie-
der zu ihren Stärken zurück und 
überzeugte von Anfang an. Sie 
ließ ihrer Gegnerin keine Chan-
ce und setzte mehrere Male ihre 

Spezialwürfe Seoi-Nage (Schul-
terwurf) und O-Soto-Otoshi 
(Handwurf) ein und konnte ei-
nige Wertungen hierfür erzielen. 
Nach 4  Minuten Kampfzeit ging 
sie als Siegerin von der Matte. 

Eine sehr gute Leistung von 
Lisa-Marie, die sich gut mit ihrer 
Trainerin Nadine Eckert auf die 
Deutsche Meisterschaft vorbe-
reitet hatte. Die Bronzemedaille 
bei den Deutschen Einzelmeis-
terschaften ist bisher der größte 
Erfolg der 15-jährigen Schülerin 
aus Mainz.

Inhaber: Jutta Peitz
Suderstraße 72 · 55120 Mainz

Ihr Ansprechpartner für Flug-, Bus- und 
Städtereisen, Pauschalurlaub und 
individuelle Reisen sowie Kreuzfahrten.

Ein frohes Osterfest wünscht Ihnen das gesamte Team 
vom Reisebüro am Fischtor!

Telefon: 06131 236144
E-Mail: info@reisebuero-peitz.de

Öffnungszeiten:
Mo.–Fr. 9–13 Uhr, 14–18 Uhr
Sa. 10–13 Uhr

Damen u. Herren Salon

Marion Schnell
Hauptstr. 117, Eingang Turnerstraße, 

Tel. 0 6131/68 31 72 · 55120 Mz-Mombach

Wir wünschen unseren Kundinnen 
und Kunden frohe Ostern!

Marion Schnell und Mitarbeiter 
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unterstützung für Bündnis „nix in den 
(mainzer) Sand setzen“ gewachsen

Kreppelkaffee der AWO-mombach

In den vergangenen beiden 
Wochen hatte das Bündnis „Nix 
in den (Mainzer) Sand setzen“ 
vier Mainzer OB Kandidaten in 
das Naturschutzgebiet Main-
zer Sand eingeladen. Ziel der 
Rundgänge war es, den einzel-
nen Kandidaten die Wichtigkeit 
und Einzigartigkeit des Mainzer 
Sandes nahezubringen, sowie 
mit Ihnen die Probleme und Lö-
sungsmöglichkeiten zu disku-

tieren, die für einen Umbau der 
A 643 bestehen. 

Das breite Bürgerbündnis 
freute sich, dass alle OB Kandi-
daten Unterstützung für seine 
Vorschläge zusagte. „Wir haben 
ein sehr positives Gefühl aus 
den Rundgängen mitgenom-
men“, sagt Jürgen Weidmann, 
einer der Sprecher des Bündnis-
ses „Nix in den (Mainzer) Sand 
setzen“. „Die Unterstützung für 

unseren Vorschlag mit vier Fahr-
spuren und zwei temporär nutz-
baren Standspuren ist noch ge-
wachsen“. „Toll fanden wir auch 
das große Interesse aller Kandi-
daten sowohl an der einzigarti-
gen Natur als auch an den Vor-
schlägen unseres Bündnisses.“ 
unterstützt Michael Schmolz 
von der Gesellschaft für Natur-
schutz und Ornithologie (GNOR). 

Zum traditionellen Kreppel-
kaffee hat die Vorsitzende Irene 
Diezinger ein abwechslungsrei-
ches, vierfarbbuntes Programm 
auf die Bühne gebracht.

Die Einstimmung in den när-
rischen Nachmittag übernahm 
das Trommlerkorps „Meenzer 
Herzjer“ unter der Leitung von 
Sonja Höfer. Als routinierte Sit-
zungspräsidentin begrüßte Gi-
sela Sadoni die Närrinnen und 
Narrhallesen, sowie die Ehren-
gäste Ortsvorsteherin Dr. Eleo-
nore Lossen-Geißler, Ulla Brede-
Hoffmann, Mitglied des Land-
tags, die Ortsbeiratsmitglieder 
Frau Kracht und  Herrn Denny 
Jera, sowie die Zugmarschallin 
Siggi Peege.

Den Rednerreigen eröffnete 
Helmut Rippel zum 25. Mal auf 
der Bühne, als Verse schmieden-
der Protokoller. Er beleuchtete 
humorvoll, aber auch sehr ernst, 
die Ereignisse vor Ort und vom 
In- und Ausland des vergange-
nen Jahres. Die Vollblutfastnach-
terin Martina Kirch glossierte als 
Partylöwin das Mitbringsel für 
die Schrebergartenparty. Immer 
wieder gerne gehört, das Zwie-
gespräch zwischen Gisela Abels 
und Rainer Fork. Dieter Meisen-

zahl als Garant für Stimmung 
und gute Laune überreichte als 
singender Rosenkavalier rote 
Rosen an die Damen.

Mit flottem Rhythmus und 
schönen Kostümen beein-
druckten, wie in jedem Jahr, die 
Damen des MCG-Balletts, unter 
der Leitung von Angelika Sieger 
mit ihrer Darbietung. Ein weite-
res Highlight boten die jungen 
Ballettdamen „Dauer Power“ 
aus  Finthen mit ihrer Lollypop-
Show, unter der Leitung von 
Siggi Schättler. Beide Ballett-
gruppen erhielten langanhalten-
den Beifall und konnten ohne 
Zugabe die Bühne nicht verlas-
sen.

Ein zündender Vortrag von 
Bernd Köhler als „Mamakind“ 
macht keinen Hehl daraus, dass 
er immer noch bei Mama wohnt, 
weil er noch keine Frau gefun-
den hat. Die Hoffnung eine Frau 
zu finden gibt er dennoch nicht 
auf und sei es erst in  zehn- oder 
zwanzig Jahren.

Mit Helau begrüßte die Orts-
vorstehern, Dr. Lossen-Geißler, 
das Publikum und überreichte 
nach einer kurzen Ansprache 
den diesjährigen Fastnachts-
orden der Stadt Mainz an das 

überraschte Vorstandsmitglied 
Adolf Meier. In einer bewegen-
den Dankesrede versprach er 
auch weiterhin für die AWO 
Mombach tätig zu sein. Für 
seine Rede erhielt Adolf langan-
haltenden Applaus. 

Eugen Schaubruch von den 
Bretzenheimer Jakobiner refe-
rierte brilliant über das Nacht-
hemd. Ein weiterer unbestritte-
ner Höhepunkt waren zweifels-
ohne die „Klinikathleten“ unter 
der Leitung von Lothar Schlö-
mer. Sie zeigten Männertanz 
mit artistischer Höchstleistung 
zu fetziger Musik. Überwälti-
gend war der darauffolgende 
Applaus.

Die musikalischen Akzente 
setzte der Alleinunterhalter Ro-
bert Roth. Für die Tontechnik 
war Holger Stengel zuständig. 
Bei der Verabschiedung durch 
die Vorsitzende dankte sie allen 
Akteuren, Helfern vor und hinter 
der Bühne, die zur Vorbereitung 
und Durchführung des närri-
schen Spektakels beigetragen 
haben, mit einem dreifachen 
Helau!

w. Schlatann

Kurze Verjährung auch für  
Ansprüche des Mieters

Gemäß § 548 Abs. 1 BGB hat der Vermieter nach der Rückga-
be der Mietsache nur sechs Monate Zeit, um Schadenersatz-
ansprüche, z. B. wegen Verunreinigung oder Beschädigung 
der Wohnung, gegen den ehemaligen Mieter durch gericht-
liches Verfahren geltend zu machen. 

Diese kurze Frist gilt nach dem Gesetz auch für den Mieter, 
wenn er durch Eigenleistung die Wohnung "verbessert" hat 
und hierfür Ersatz fordert oder zusätzliche Einrichtungen ein-
gebaut hat, die er nun wegnehmen will. 

Der Bundesgerichtshof hat nun entschieden, dass auch An-
sprüche wegen grundlos erbrachter Schönheitsreparaturen 
hierzu zählen; dies ist dann der Fall, wenn die entsprechende 
vertragliche Regelung unwirksam ist. Die kurze Verjährung gilt 
selbst dann, wenn der Mieter nicht wusste, dass die Vertrags-
klausel ungültig ist.

Es ist also gerade auch für den Mieter wichtig, sich spätes-
tens bei der Beendigung des Mietverhältnisses darüber zu in-
formieren, welche Ansprüche er noch gegen den Vermieter 
hat und innerhalb welcher Frist er diese ggf. geltend machen 
muss. 

Rechtsanwältin Burger
Rechtsanwälte Busch & Burger

Efdal Özkan
Hauptstr. 191
55120 Mz-Mombach

Meisterbetrieb

 TÜV/AU
 Reparaturen aller Fabrikate
 Inspektionen

Tel.: 06131-69 00 31
Fax: 06131-69 00 49
Mobil: 0163-261 63 89

 Klima - Wartung
 Auto-Glas
 Aufbereitung

Blumenshop
                       by Salvatore Barba

Blumenshop Salvatore Barba
Nestlestraße 63 · 55120 Mainz · Telefon: (06131) 625256
Fax: (06131) 6278515 · Mobil: (0171) 4625594

Wir wünschen unseren Kunden frohe Ostern
und einen schönen Frühlingsanfang.

Frische Topfpflanzen für‘s Frühjahr.

N. Brunnengräber
Bau- und Möbelschreinerei

Innenausbau ·Altbausanierung ·Möbel · Türen · Fenster

Bernhard-Winter-Str.15 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon 0 6 1 3 1 /683226

Wir wünschen allen Kunden
frohe Ostern!



7

Zeitung des Mombacher Gewerberings

Geheiligte hölzer in der 
Friedenskirche

„mama lernt radfahren“
fahrrad-lErnKurS für frauEn  
in BudEnhEim

einladung zum Konfirmations-
gottesdienst in der Friedenskirche

Am Anfang stand: das Sam-
meln. Die Materialien, aus 
denen die einzelnen Objekte 
der aktuellen Ausstellung in 
der Friedenskirche hergestellt 
sind: Allesamt Fundstücke, aus 
Weinbergen, vom Rheinufer, aus 
Industrieruinen, Bauernhöfen. 
Ein verknorzter Rebstock, eine 
Stuhllehne, eine alte Schublade, 
ein angebranntes Bauholz, eine 
Schiffsplanke, der Deckel eines 
Weinfasses.

Die Hölzer sind nicht einfach 
Rohmasse, sie haben bereits 
ihre Geschichte, ihre Schön-
heit, ihre Verletztheit auch, sagt 
Schalenberg, und geht bei der 

Weiterverarbeitung sehr behut-
sam zu Werke. Da entstehen 
Kruzifixe aus Rebenholz und 
Fassdauben, Mose am brennen-
den Dornbusch taucht auf, mit 
Original-Holz vom Sinai kom-
poniert, Energie, die brennt und 
doch nicht verbrennt und vieles 
mehr, das der Künstler in der 
Mombacher Friedenskirche noch 
bis Ostern präsentiert. Drauf-
schauen und entdecken lohnt 
sich; geöffnet ist die Ausstel-
lung vor und nach allen Veran-
staltungen und Gottesdiensten 
und auf Anfrage.

Stephan müller-Kracht

Nach Kursen und Projekten 
wie „Mama lernt Deutsch“ und 
„Mama kocht deutsch“, die für 
Migrantinnen im Familienzen-
trum Mühlrad in Budenheim 
stattfinden, geht es diesmal 
ums Fahrradfahren. Erfahrungs-
gemäß haben viele Frauen, die 
aus dem muslimischen Kultur-
kreis stammen, nie Fahrrad fah-
ren gelernt, zeigen aber dennoch 
Interesse daran. Herr Wolfgang 
Stallmann, Vorsitzender des 
ADFC Kreisverbandes Mainz-
Bingen (Allgemeiner Deutscher 
Fahrrad Club), hält den prakti-
schen und theoretischen Unter-
richt. Die Räumlichkeiten und 
den Verkehrsübungsplatz stellt 
die Grund- und Realschule Plus 
zur Verfügung. 

Frau Delorme, Leiterin des Fa-
milienzentrums, wurde vor kur-
zem vom Landkreis Mainz- Bin-
gen ein Integrationspreis verlie-

hen. Sie stellt dem Fahrrad-Pro-
jekt die erhaltenen 100 Euro zur 
Verfügung. Außerdem beteiligt 
sich die Arbeitsgruppe „Mitein-
ander der Kulturen“ des Lokalen 
Bündnisses für Familien in Bu-
denheim mit  einem finanziellen 
Zuschuss. 

information

Vom 23. April bis 16. Mai 2012
jeweils montags und mittwochs 
von 10:00 bis 12:00 Uhr in der 
Grund- und Realschule plus.
Kosten: 16 Euro pro Person

Fahrräder und Helme werden 
gestellt, sofern keine eigenen 
vorhanden sind. 
Mit dem Radfahrerverein Edel-
weiß vor Ort plant das Familien-
zentrum Mühlrad am Ende des 
Kurses einen Ausflug am Rhein 
speziell für Anfängerinnen.

Liebe Leserinnen und Leser 
der Zeitung Mogri. Ich schreibe 
hier im Namen der Mombacher 
Konfirmanden und wir laden sie 
herzlich zum Konfirmationsgot-
tesdienst am 29.04.2012 in die 
Friedenskirche ein. 

Wir, das sind 21 junge, sport-
liche Konfirmanden. Nach den 

Sommerferien begann unse-
re schöne Zeit zusammen, mit 
einem Spieleabend und vielen 
weiteren tollen Projekten, wie 
zum Beispiel „Biblische Texte 
zu illustrieren“. Es war für jeden 
Charakter etwas dabei. Bald da-
rauf fuhren wir auf die „Burg 
Hohensolmes“, um mit andern 

Mainzer Konfirmanden ein 
schönes Wochenende über das 
Thema „Respekt“ zu verbringen. 
Nun werden wir schon bald kon-
firmiert.

timo, reuben 

und robin

ELEKTROKROST

Elektroinstallation OHG

Ihre Elektromeister
Peter Ungerer & Edgar Lahr

In der Dalheimer Wiese 3
55120 Mainz-Mombach

Tel.: 06131-690469
Fax: 06131-681607
email: info@elektro-krost-mainz.de

E-CHECK

Haustechnik

Nachtspeicherheizung

Stark-Schwachstromanlagen

Freuen Sie sich auf eine große

Auswahl an tollen Präsenten

für jeden Geldbeutel!

— Kommen Sie vorbei, auch ohne Termin! —

Claudias 
Geschenkekiste

NEU!NEU!
Wir wünschen unseren Kunden
       eine schöne Osterzeit.

Claudia Luley
Haarmoden 
Meixlerstr. 4, Mainz-Mombach
Telefon 06131/683214
www.haarmoden-luley.de.tl

Öffnungszeiten:
Di-Fr 8-12 und 13-18 Uhr
Sa 8-13 Uhr

BÜROGEMEINSCHAFT
HAUKE · APPELTOFFT
STEUERBERATER
RECHTSANWALT

Dieter Hauke
Dipl. Betriebswirt
Vereidigter Buchprüfer
Steuerberater

Stefan Appeltofft
Rechtsanwalt
Fachanwalt für Steuerrecht
Steuerberater

Elbestr. 4 · 55122 Mainz
Telefon 0 6131.623 26 03

● Finanz- und 
Lohnbuchhaltung

● Jahresabschluss-
erstellung

● Steuererklärungen
aller Art

● Rechts- und 
Steuerberatung

● Vertretung vor den
Finanzämtern

● Vertretung vor den 
Finanzgerichten

● Vertretung vor 
sämtlichen Amts- und 
Landgerichten

● Vertragsgestaltung
● Existenzgründungs-

beratung
● Rechtsformwahl
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Saalöffnung war um 14.11 Uhr 
und bis zu Beginn der Sitzung 
gab es für jeden eine Tasse Kaf-
fee und einen Kreppel. Pünktlich 
um 15.11 Uhr war der Einmarsch 
des Komitee‘s (Kurt und Uschi 
Sauerwein, Claudia Pipilescu, 
Monika Emrich, Karin Rogall, 
Inge Gräbel, Helga Zerfaß, Gise-
la Krambs, Marga Aufleger, Eli-
sabeth und Paul Schätzel) mit 
dem Musikzug „Die Lerchen“. 

Die Sitzungspräsidentin Inge-
borg Gräbel begrüßte das när-
rische Publikum und Thomas 
Mühlbauer, der für die musika-
lische Leitung zuständig war, 
stimmte die Narrhallesen mit 
einer Schunkelrunde ein. 

Als Erste stieg Ingeborg Grä-
bel in die Bütt und gab das Pro-
tokoll zu Wort. Günther Albert 
begeisterte das Publikum mit 
einem stimmungsvollen Pot-
pourri. Anschließend beleuch-
tete Rosemarie Dollmann mit 
ihrem Vortrag „Das Leben einer 

Frau eines Aktiven“. Thomas 
Mühlbauer animierte das närri-
sche Publikum zu einer weiteren 
Schunkelrunde. Renate Taylor 
und Heidemarie Schneider stell-
ten in ihrem Vortrag die heutige 
Problematik zwischen "Lehrer 
und Schüler" an den Schulen dar. 
Mit einem gesanglichen Med-
ley von Fassenachtsliedern lud 
Frank von Faller das Publikum 
zum Mitsingen und Tanzen ein.

Nach der Pause gab es die 
große „VdK Playback-Show“ mit 
Thomas Mühlbauer als Andreas 
Gabalier mit dem Lied „I sing a 
Lied für di“, Inge Gräbel als Zarah 
Leander mit dem Lied „Davon 
geht die Welt nicht unter“,

Paul Schätzel als Nico Haak 
mit dem Lied „Schmidtchen 
Schleicher“, Monika Emrich als 
Wenke Myhre mit Edmund Hup-
perich und dem Lied „Er hat ein 
knallrotes Gummiboot“, Helga 
Zerfaß und Edith Zimmermann 
als Kohlhiesels Töchter mit dem 

Lied „Jedes Töpfche find sein 
Deckelche“,

Uschi Mühlbauer-Anton und 
Claudia Pipilescu als das Duo 
Brunner und Brunner mit den 
Liedern „Für dich geh ich durch's 
Feuer, Wir sind alle über 40, 
und Prosecco für alle“. Zum Ab-
schluss sangen alle Akteure der 
Play-back-Show das Lied der 
Höhner „Schenk mir dein Herz“. 

Im Anschluss hatte das Gar-
deballett vom Karnevalsverein 
Wohnsheim seinen Auftritt. Mit 
einem Zwiegespräch „Frau Prot-
zig und Frau Strunz“ begeister-
ten Uschi Mühlbauer-Anton und 
Annemarie Müller das närrische 
Publikum. Mit einer stimmungs-
vollen Gesangseinlage von  Mei-
kel Bertram wurden nochmals 
alle im Saal zu einer Schunkel-
runde aufgefordert. 

Im Anschluss stand die Prä-
mierung der Kostüme auf dem 
Programm. Den dritten Preis 
erhielten Elvira Knabeschuh als 

Spinne und Ursula Espenschied 
als Katze, den zweiten Preis 
erhielt Kornelia Schnellbächer 
als Hippie und den ersten Preis 
erhielt Angelika Schmitt als 
Waldfee.  Mit stimmungsvollen 
Liedern mischte Edith Zimmer-
mann noch mal so richtig das 
närrische Publikum auf, wobei 
es dann nahtlos mit allen Ak-
teuren zum Finale überging. 

Das Programm, das Uschi 
Mühlbauer-Anton mit dem 

VdK-Vorstand zusammenstell-
te, hatte bei allen Anwesenden 
nach einer Umfrage eine positi-
ve Resonanz hinterlassen. 

Auf diesem Wege möchten 
wir uns ganz herzlich bei allen 
bedanken, die uns bei der Veran-
staltung vor und hinter den Ku-
lissen unterstützt und so zum 
Gelingen beigetragen haben.

Paul Schätzel

hilfe zur Selbsthilfe
fördErvErEin KiBS – KontaKt ∙ information ∙ BEratunG ∙ SErvicE E.v.

Kreppelkaffeekappesitzung des VdK mainz-mombach

Im Dezember 2011 trafen sich 
interessierte Mombacherinnen 
und Mombacher im caritas-cen-
trum St. Rochus, um den För-
derverein KIBS zu gründen. 

Die Gründungsversammlung, 
geleitet von Gerhard Grimm, 
fand am 5. Dezember 2011 statt; 
nach Verabschiedung der Sat-
zung und der Wahl eines Vor-

stands wurde zwischenzeitlich 
die Eintragung ins Vereinsre-
gister vorgenommen und die 
Gemeinnützigkeit durch das Fi-
nanzamt anerkannt.

Aber: was ist denn KiBS?

Es ist keine Frucht und auch 
keine Selbsthilfegruppe für no-

torisch Unterbeschäftigte. Nein. 
KIBS ist ein Förderverein e.V., der 
sich zum Ziel gesetzt hat, die in 
Mombach bestehenden Lern- 
und Bildungsprojekte des Bil-
dungsfonds der ’Sozialen Stadt’ 
auch nach dem 31.05.2012, wenn 
dieses Förderprogramm endet, 
finanziell zu unterstützen und 
aufrechtzuerhalten. Aber auch 

neue soziale Initiativen können 
berücksichtigt werden. KIBS ist 
ein Kooperationsprojekt zwi-
schen dem caritas-centrum St. 
Rochus und dem Kinder-, Ju-
gend- und Kulturzentrum Haus 
Haifa. In diesem Rahmen wur-
den in den vergangenen drei 
 Jahren zahlreiche Projekte von 
der Hausaufgabenbetreuung 
über PC- und Sprachkurse bis 
hin zu Kreativangeboten und 
Bewerbertraining realisiert.

Der Vorstand besteht nun 
aus mehreren Mombacher Bür-
gerinnen und Bürgern, die im 
sozial-caritativen Bereich tätig 
sind und ihr breites Fachwissen 
der Sache zur Verfügung stel-
len bzw. ihr soziales Engage-
ment dem Förderverein widmen 
möchten.

Nachdem nun alle Formalien 
zur Gründung des Förderver-
eins erledigt sind, brauchen wir 
vor allem ganz viele Menschen, 
die diese begonnenen positiven 
Projekte aus dem Bund-Länder-
Programm „Soziale Stadt“ un-
terstützen, damit die wertvollen 
Ansätze nicht wieder verloren 

gehen, sondern den betroffenen 
Kindern, Familien und Einzelper-
sonen zu Gute kommen.

Wir freuen uns auf viele För-
dermitglieder, auf Sie alle! Das 
Geld kommt zu 100% da an, 
wofür es gedacht ist: es un-
terstützt direkt die genann-
ten und ähnliche Angebote, die 
Menschen helfen und Hilfe zur 
Selbsthilfe anbieten.

BittE, SPrEchEn SiE 
unS an:

Förderverein KIBS 
kontakt ·  information · beratung 
· service e.V.
Dr. Eleonore Lossen-Geißler 
(Vorsitzende)

Hauptstraße 136
55120 Mainz
Tel.: 06131-689970

der vorstand und Kassenprüfer: Silvia Knoll (Kassenprüferin), Güler tavsan (Beisitzerin), mark Stehle (Kassenprü-

fer), dr. Eleonore lossen-Geißler (vorsitzende), Gerhard Grimm (Schatzmeister), almuth degener (Beisitzerin), 

Stefan hohmann (Stellv. vorsitzender), Georg hammerschmidt (Schriftführer), nicht auf dem foto: christa maurer 

(Beisitzerin)

SOZiAle StADt 
mOmBAch

termine Der 
SOZiAlen StADt

23.04.2012 
AG Sauberes mombach: 18 Uhr im Stadteil büro der 
Sozialen Stadt,  Strunkgasse 20

06.06.2012 
AG Senioren und Barrierefreiheit: 16 Uhr im 
 caritas-zentrum St. Rochus, Emrichruhstraße 33 
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In der Evang. Friedenskirche 
werden demnächst im Rahmen 
einer Ausstellung Bilder gezeigt, 
die von Kindern der „Kinder-
malschule Angela Kalb“ produ-
ziert wurden. In den Kursen der 
jüngsten Zeit haben sich die 
„kleinen Künstler“ unter Leitung 
von Frau Kalb mit dem Thema 
„Frauenporträts – die Rolle der 
Frau in der Gesellschaft“ be-
schäftigt. 

Im Unterricht für die etwas 
älteren Kinder wurden Kunst-
werke bekannter und weniger 
bekannter Maler und Malerin-
nen aus weit zurückliegender 
Vergangenheit bis hin zu Bildern 
aus der Gegenwart besprochen 
und diese dann in eigene Kunst-
werke umgesetzt. Dabei kam 
eine breite Palette von Bildern 
zustande, die nun im Rahmen 
der Ausstellung gezeigt werden. 
Die Portraits reichen von Nofre-
tete aus der Hochkultur Ägyp-
tens bis hin zur modernen Frau 
unserer Zeit.

Die jüngeren Kinder haben 
sich ebenfalls dem Thema Frau 
angenommen und Frauen im 
Rahmen ihrer Umwelt darge-
stellt. Dabei entstanden viele 
Bilder von Frauen in der häusli-
chen Umgebung und bei den von 
ihnen ausgeübten Berufen.

Die Kindermalschule Angela 
Kalb existiert seit nunmehr 23 
Jahren und gibt Malunterricht im 
Haus Haifa in Mombach in ver-
schiedenen Kursen für Kinder im 
Alter von sechs bis etwa sech-

zehn Jahren. Die im Unterricht 
entstandenen Werke wurden 
von Zeit zu Zeit in verschiede-
nen Ausstellungen der Öffent-
lichkeit gezeigt, zuletzt im Rat-
haus der Stadt Mainz.

Die bevorstehende Ausstel-
lung in der Friedenskirche findet 
vom 22. April 2012 für etwa zwei 
Monate statt. Die Eröffnung er-
folgt im Anschluss an einen Got-
tesdienst, den Pfarrerin Sabine 

Kazmeier-Liermann am 22. April 
2012 um 10.00 Uhr halten wird.

information

Frauenportäts, die Rolle der 
Frau in der Gesellschaft

Ort: Evang. Friedenskirche 
Zeit: 22.4.2012 für ca. zwei 
Monate, geöffnet vor und nach 
den Gottesdiensten und nach 
Absprache.

Frauenporträts, die rolle der Frau  
in der Gesellschaft

hebammen beraten!
informationSvEranStaltunG für  
wErdEndE EltErn

Freibeträge müssen grundsätzlich 
neu beantragt werden!

Arbeitnehmer, die für Aufwendungen oder Pauschbeträge, 
die ihnen zustehen, einen Freibetrag auf ihrer Lohnsteuer-
karte eintragen lassen wollen, müssen bei ihrem „Wohnsitz-
Finanzamt“ einen Antrag auf Lohnsteuerermäßigung stellen. 
Dies gilt auch dann, wenn keine höheren Freibeträge als im 
Vorjahr berücksichtigt werden sollen. Der Pauschbetrag für 
Behinderte und Hinterbliebene braucht hingegen nur dann 
neu beantragt zu werden, wenn dieser in der Information zu 
den Lohnsteuerabzugsmerkmalen nicht enthalten ist. 

Der Antrag für das Lohnsteuerermäßigungsverfahren muss 
bis spätestens 30.11. des betreffenden Kalenderjahres 
beim Finanzamt gestellt werden. Für 2012 ist damit der 
30.11.2012 der letzte Termin. Dies ist insbesondere interes-
sant, wenn folgende Parameter vorliegen: hohe Werbungs-
kosten (z.B. Fahrtkosten), außergewöhnliche Belastungen 
und Sonderausgaben (Voraussetzung: diese müssen mindes-
tens 600 Euro pro Jahr betragen), Kinderbetreuungskosten, 
Unterhaltszahlungen an geschiedene oder dauerhaft getrennt 
lebende Ehegatten, Pauschbeträge für behinderte Menschen 
und Hinterbliebene, haushaltsnahe Dienstleistungen und 
Verluste.

Stefan Appeltofft 
Rechtsanwalt & Steuerberater 
Fachanwalt für Steuerrecht 
Elbestraße 4, 55122 Mainz-Gonsenheim
Telefon: 06131-46131, mail@appeltofft.de
www.appeltofft.de

Hauptstraße 61
Mombach
Tel. 6813 96

Suderstraße 82
Mombach
Tel. 4 80 59 30

Boppstraße 54
Mainz
Tel. 6713 80www.olemutz.de

mmmh… frisch! und lecker von meinem Bäcker!

Wir wünschen unseren Kunden
eine schöne Osterzeit!

Am Ostersonntag haben wir geschlossen!

 R Wie bereiten wir uns auf die 
Geburt unseres Kindes vor?  

 R Wie komme ich gesund 
durch die Schwangerschaft?

 R Welche Vorsorge/Nachsorge 
ist sinnvoll und notwendig?

 R Welche Kliniken und Entbin-
dungsmethoden kommen 
für mich infrage?

 R Infos über Stillen und alter-
native Säuglingsernährung

Am 21. März um 19 Uhr im 
Familienzentrum Mühlrad 
(Grund- und Realschule plus 
in Budenheim) – nicht nur für 
Budenheimer!

Die Veranstaltung ist  
kostenlos!

Anmeldung: 06139-290784 
d.delorme@caritas-mz.de

Kompetent – preisgünstig – schnell
Ihr qualifizierter Partner für Studenten, Gewerbe und Privat

Eigene Ladezone, Lieferservice und Reparaturannahme

Mombacher Straße 81, 55122 Mainz
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Termin-
Kalender

Dienstags, 9:00 uhr
Heilige Messe in Herz Jesu 
mittwochs, 17:30 uhr
Rosenkranz für den Frieden in Herz Jesu 
Donnerstags, 9:00 uhr
Heilige Messe in Heilig Geist 

fr 30.03.12
6:00 Uhr Ökumenische Frühwache in Hei-

lig Geist, anschl. gemeinsames 
Frühstück

Sa 31.03.12
17:00 Uhr  Vorabendmesse in Herz Jesu 

So 01.04.12 (PalmSonntaG)
9:00 Uhr Heilige Messe in ital. Sprache in 

Herz Jesu
9:30 Uhr Palmweihe (Kreuzkapelle)
10:00 Uhr Hochamt in St. Nikolaus
11:00 Uhr  Heilige Messe in Heilig Geist

do 05.04.12 (GründonnErStaG)
20:00 Uhr Feier des letzten Abendmahls in 

St. Nikolaus 

fr 06.04.12 (KarfrEitaG)
11:00 Uhr  Kinderkreuzweg in Heilig Geist 
15:00 Uhr  Feier vom Leiden und Sterben 

Christi in Heilig Geist 

Sa 07.04.12 (oStErnacht)
21:00 Uhr  Osternacht in Herz Jesu 

So 08.04.12 (oStErn)
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. Sprache in 

Herz Jesu 
10:00 Uhr  Osterhochamt in St. Nikolaus
11:00 Uhr  Chaldäischer Gottesdienst  

in Herz Jesu

mo 09.04.12 (oStErmontaG)
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. Sprache in 

Herz Jesu 
10:00 Uhr  Osterhochamt in Heilig Geist 
10:30 Uhr Gottesdienst im  

Ursel-Diestelhut-Haus

fr 13.04.12 
Herz-Jesu-Freitag und Krankenkommunion

Sa 14.04.12
17:00 Uhr  Vorabendmesse in Herz Jesu 

So 15.04.12
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. Sprache in 

Herz Jesu 
10:00 Uhr  Erstkommunion-Hochamt in St. 

Nikolaus
11:00 Uhr  Heilige Messe in Heilig Geist
11:00 Uhr  Chaldäischer Gottesdienst in 

Herz Jesu

di 17.04.12 
16:00 Uhr Gottesdienst für Demenzkranke 

und Angehörige im Rochusstift

Sa 21.04.12
17:00 Uhr  Vorabendmesse in Herz Jesu 

So 22.04.12
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. Sprache in 

Herz Jesu 
9:30 Uhr  Hochamt in St. Nikolaus
11:00 Uhr  Heilige Messe in Heilig Geist

Sa 28.04.12
17:00 Uhr  Vorabendmesse in Herz Jesu 

So 29.04.12
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. Sprache in 

Herz Jesu 
9:30 Uhr  Hochamt in St. Nikolaus
11:00 Uhr  Heilige Messe in Heilig Geist 
11:00 Uhr  Chaldäischer Gottesdienst in 

Herz Jesu

fr 04.05.12
Herz-Jesu-Freitag und Krankenkommunion
16:00 Uhr Heilige Messe im Ursel-Distel-

hut-Haus 

Sa05.05.12 
17:00 Uhr  Vorabendmesse in Herz Jesu 

So 06.05.12
9:00 Uhr  Heilige Messe in ital. Sprache in 

Herz Jesu 
9:30 Uhr  Hochamt in St. Nikolaus
11:00 Uhr  Heilige Messe in Heilig Geist
18:00 Uhr Jugendvesper im Dom in der 

Ostkrypta

So 01.04.12 
10.00 Uhr Der klassische …. Gottesdienst zu Palm-

sonntag; Pfarrer Müller-Kracht 

do 05.04.12
18.30 Uhr  Tischabendmahl zum Gründonnerstag; 

Pfarrerin Kazmeier-Liermann

fr 06.04.12             
10.00 Uhr Gottesdienst zu Karfreitag mit Abend-

mahl; Pfrin. Kazmeier-Liermann
16.00 Uhr Gottesdienst  Altenheim;  

Pfrin. Kazmeier-Liermann

Sa 07.04.12
21.00 Uhr  Osternacht mit Osterfeuer vor der 

Kirche, Taufen und Abendmahl; Pfar. 
Müller-Kracht, Freiwillige Feuerwehr  

oStErSonntaG, 08.04.12
10.00 Uhr Ostergottesdienst mit Abendmahl;  

Pfarrer Müller-Kracht

oStErmontaG, 09.04.12
10.00 Uhr Ostergottesdienst; Pfarrerin Ellmen-

reich, Paulusgemeinde

So 15.04.12
10.00 Uhr der verbindende … Gottesdienst mit 

Abendmahl; Pfarrer Müller-Kracht

So 22.04.12
10.00 Uhr Der klassische … Gottesdienst mit 

Betrachtung der neuen Bilder der Kin-
dermalschule Angela Kalb; Pfarrerin 
Kazmeier-Liermann

Sa 28.04.12
18.30 Uhr der verbindende … Gottesdienst  mit 

Abendmahl ( Auftakt der Konfirmation); 
Pfr. Müller-Kracht & Team 

So 29.04.12
10.00 Uhr Konfirmations-Gottesdienst mit Seg-

nung; Pfr. Müller-Kracht 

Sa 5.05.12 
15-17 Uhr Kinder-Erlebnis-Gottesdienst; Pfarrerin 

Kazmeier-Liermann

So 6.05.12
10.00 Uhr der klassische … Gottesdienst; Pfarrerin 

Sydow, Studierendengemeinde Mainz 

So 13.05.12
10.00 Uhr der junge Gottesdienst …. für die ganze 

Familie. Anschl. Kirchencafé; Pfarrerin 
Kazmeier-Liermann & band fingertips

do 17.05.12
10.00 Uhr der klassische … Gottesdienst zu Christi 

Himmelfahrt; Pfarrer i.R. Dr. Dr. Harms

fr 18.05.12
16.00 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl im Ursel-

Distelhut-Haus; Pfrin.Kazmeier-Lier-
mann 

So 20.05.12
10.00 Uhr Der verbindende … Gottesdienst  mit 

Abendmahl; Pfr. Dr. Finzer

So 27.05.12 
10.00 Uhr der verbindende … Pfingstgottes-

dienst mit Abendmahl; Pfrin. Kazmeier- 
Liermann

mo 28.05.12 
11.00 Uhr Zentraler Gottesdienst zu Pfingstmon-

tag im Volkspark (Nähe Favorite). 
 Falls Sie eine Mitfahrgelegenheit 

 suchen, bitte im Gemeindebüro 
(06131/684400) melden.

fr 30.03.
06.00 Uhr Ökumenische Frühwache „Die Hoffnung stirbt zuletzt…“
  30 Minuten Morgengebet, danach Frühstück
 Ökumenische Frühwachen finden jeweils freitags in der Pas-

sionszeit statt. Kath. Heilig Geist Kirche

mo 02.04. 
20.00 Uhr Ökumenisches Bibelgespräch mit Pfarrer Müller-Kracht, 

Evangelische Gemeinde

mo 07.05. 
20.00 Uhr Ökumenisches Bibelgespräch mit Pfarrer Keindl,  

katholische Gemeinde St. Nikolaus

mo 04.06. 
 Ökumenisches Bibelgespräch
 Evangelische Gemeinde

Pfarrei St. nikolaus

Friedenskirche mombach
Ökumene in mombach

mombacher-Künstler-Kreis
Die nächsten MKK-Treffen finden (jeweils dienstags) an 

 folgenden Terminen statt: 10.04. / 08.05. / 12.06.
Jeweils um 19 Uhr im „Gasthaus zur Turnhalle“, Turnerstr. 31, 

55120 Mainz-Mombach.

● haus-technik
● licht + leuchten
● alarm-technik
● haus-kommunikation

bernhard adamiok 

Bernhard Adamiok Elektroinstallation GmbH
Weiherstraße 8 · 55120 Mainz-Mombach
Telefon (06131)68 7022 · Telefax (06131)970990
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Die mogri gibt‘s auch hier:
Alpenverein ............................................................... Turmstr. 85
Aral Center Volz ...................................................Rheinallee 207
Atenzentrum „Ursel Distelhut Haus“ Bernhard-Winter-Str. 33
Autohaus Höptner GmbH ................ In der Dalheimer Wiese 17
Bäckerei - Konditorei Kai Olemutz ......................... Hauptstr. 61
Bäckerei Schwind e.K ............................................. Hauptstr. 98
Blumenhaus/Friedhofsgärtnerei Scholles  ....... Waldfriedhof 4
Blumenshop Salvatore Barba ................................ Nestlestr. 63
Braum Natursteinatelier  ............................ Am Waldfriedhof 8
Caritas-Zentrum St. Rochus ............................Emrichruhstr. 33
China Viet Thai Restaurant FUH GUEI .................. Hauptstr. 60
Damen und Herrensalon Schnell ........................... Hauptstr. 117
Das Atelier ...............................................Albert-Knoll-Str. 14-16
El Smbrorero ...........................................................Suderstr. 106
Evang. Friedenskirche Gemeindezentrum .....Pestalozziplatz 2
Fernseh Rühr ............................ Gastellstr. 1/Ecke Hauptstraße
Gänseblümchen .......................................................Hauptstr. 96
Gaststätte Zum Brünnchen ...................................... Turnerstr. 1
Gaststätte Zum Körnereck .......................................Körnerstr. 1
Genobank Mainz eG ........................................Hauptstr. 106-110
Getränke Rallo ....................................................... Hauptstr. 135
Haar-Treff ..................................................... An der Wieslücke 2
Kath. Pfarrzentrum Heilig Geist ..................... Westring 315-317
KFZ-Sachverständigenbüro Kalayci & Kollegen .........................  
.................................. Hauptstraße/Gegenüber Ortsverwaltung
Kita Hauptstraße .................................................. Hauptstr. 165
Kita Mombach-West ...................... Pfr.-Bechtolsheimer-Weg 2
Mainzer Volksbank eG ............................................ Hauptstr. 85
Ortsverwaltung ..................................................... Hauptstr. 136
Pizzeria Venezia ...................................................... Suderstr. 65
Rechtsanwälte Busch & Burger ............................. Hauptstr. 112
Reisebüro am Fischtor .............................................Suderstr. 72
Rolf Eckert Elektrogeräte .................. An der Brunnenstube 28
Salon 2000 Nicole & Henriette Jöst GbR ............... Hauptstr. 82
Schönborn-Apotheke ............................................ Hauptstr. 105
Sparkasse Mainz .................................................... Hauptstr. 90
Stadtteilbücherei Mombach .................................... Turmstr. 59
Tholi Getränke-Abholmarkt ........................... Alte Markthalle 6
TintenCenter Drechsler ................................ Mombacher Str. 81
VR-Bank Mainz eG .......................................Am Lemmchen 31a

Ein Gemeinschaftsprojekt von caritas-zentrum St. Rochus und Haus Haifa. 
Mit Unterstützung des Programms Soziale Stadt stehen Mombacher Bürgerinnen und Bürgern 
folgende Angebote kostenlos zur Verfügung.

haus haifa
SchulKinDerBetreuunG 
Montags bis Freitags von 12.00 – 16.00 Uhr
Mittagessen und Hausaufgabenbetreuung für 
Kinder der ersten bis sechsten Klasse.  
Anmeldung erforderlich! Kosten: max. 75 Euro 
Essensgeld/Monat

BerAtunG unD unterStütZunG
bei Erziehungsfragen, Entwicklung des Kindes,
Trennung, Scheidung etc.. 
Info/Terminvereinbarung: Evang. Erziehungs-
beratung Tel. 06131/688022
Termine: Di, 24.04.2012 von 9-12 Uhr

mOBileS SPOrtAnGeBOt  
Für JuGenDliche
Montags und freitags 19.00–21.00 Uhr
Treffpunkt: Bushaltestelle „Am Westring“ /  
Tegut… Lebensmittelgeschäft bzw. Haus Haifa

internAtiOnAleS FrAuenFühStücK 
Neuer Termin auf Anfrage

Anmeldung und infos
Haus Haifa, Zeystr. 5, Mainz-Mombach
Telefon: (06131) 688022 · info@haus-haifa.de

caritas-zentrum  
St. rochus
BürGercAFé 
Mo, Mi, Do 9.00  – 12.00 Uhr
Anlauf- und Kontaktstelle für Information, 
 Begegnung und Beratung. 

AnlAuF- unD KOntAKtStelle  
AllGemeine SOZiAlBerAtunG 
Montags und donnerstags 9.00  – 12.00 Uhr

hArtZ iV – GrunDSicherunG – rente
Montags 10.00  – 12.00 Uhr
Info-Treff und Sprechstunde zu Arbeits-
losengeld II und Sozialhilfe

BehÖrDenDeutSch/BehÖrDenBrieFe  
VerStehen unD BeAntWOrten
Montags und donnerstags 10.00  – 12.00 Uhr
Unterstützung und praktische Hilfen beim 
Schriftverkehr mit Behörden.

KOchWerKStAtt
Jeder 1. und 3. Donnerstag, 9.00  – 12.00 Uhr
Offener Treff und Mitmachwerkstatt zum 
 Thema „Rezepte aus aller Welt“. Information, 
Haushaltsberatung, praktische Tipps und 
gemeinsames Kochen günstiger Rezepte.

minicluB KunterBunt 
jeweils mittwochs 9.30 – 10.30 Uhr.  
Ein Angebot für Eltern und Kinder im Alter 
von 1 ½ bis 2 Jahren. Gemeinsam Spielen, 
Singen & Basteln. Anmeldung erforderlich!

internetcAFé
Di und Mi 10 –16 Uhr; Fr 10 –12 Uhr
Die Welt des Internets entdecken und nutzen. 
Nach Bedarf mit Anleitung und Hilfestellung.

internettreFF unD Pc-SPrechStunDe
Di, Mi und Fr 10 –12 Uhr
Workshop und offener Treff für Tipps, 
 Ratschläge und praktische Hilfen rund um 
Computer und Internet.

cOmPuterKurSe  
Neue Kurse ab Mai 2012
Weitere Informationen erhalten Sie unter den 
Telefonnummern 6267-0 oder 6267-27

SPrAchKurSe
Mama lernt Deutsch: Alltagsbezogener 
Sprachkurs für Mombacher Mütter von 
Kindergarten- und Schulkindern. Anmeldung 
erforderlich!

Anmeldung und infos
caritas-zentrum St. Rochus, Emrichruhstr. 33, 
Mainz-Mombach Telefon: (06131) 6267-0

caféKiBS Kontakt · information · Beratung · Service

caritas-zentrum St. rochus
mittagstisch im rochus
Das besondere Mahlzeiten-
angebot für ältere Menschen: 
bedarfsgerecht gesundheitsbe-
wusst, in netter Atmosphäre. 
Montag –Freitag ab 12 Uhr. 

Gedächtnistraining
Anregende Übungen in geselli-
ger Runde fördern die Konzen-
tration, steigern die Merkfähig-
keit, sensibilisieren die Wahr-
nehmung. Jeweils am 1. und 3. 
Montag von 13 – 14 Uhr

Stuhlgymnastik
Die Übungen kräftigen den 
Bewegungsapparat, fördern die 
Beweglichkeit und stärken das 
Herz-Kreislauf-System. 
Jeweils am 2. und 4. Montag 
von 13 – 14 Uhr

Werkstatt Seidenmalen
Für alle, die Freude haben, mit 
anderen kreativ zu gestalten. 

Vorkenntnisse sind nicht erfor-
derlich. Donnerstags 10 – 12 Uhr

Yoga und entspannung
Übungen zur Entspannung, 
Beruhigung und Kräftigung und 
sind besonders für ältere Men-
schen ausgewählt. 
Freitags 10:30 - 11:30 Uhr 

Spielenachmittag
Für alle, die in gemütlicher 
Runde Gesellschaftsspiele spie-
len möchten. Freitags 14–16 Uhr

einmalige Veranstaltungen:

OStercAFe, Ostermontag, 
9.4.2012 um 15 Uhr, Texte - Ge-
schichten - Lieder singen, mit 
Kaffee, Tee und Kurchen

tAnZcAFe 
Montag, 7. Mai um 16 Uhr  
mit Livemusik, Kaffee, Tee  
und Kuchen

frühlinGSfESt 
dEr awo

Die AWO-Mombach lädt 
am Samstag, 26.05.2012
um 15.00 Uhr (Einlass  
ab 14 Uhr) in der großen 
Halle des Mombacher 
Turnvereins zum diesjäh-
rigen Frühlingsfest ein.
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Busch & Burger
Hauptstraße 112
55120 Mainz

THOMAS BUSCH
- Erbrecht
- Strafrecht
- Arbeitsrecht

BRITTA BURGER
- Familienrecht
- Verkehrsrecht
- Mietrecht

in Bürogemeinschaft mit

DR. DIETER 
LANDMANN
- Ehrenschutz
- Nachbarrecht
- Baurecht

www.rabusch-mz.de

kanzlei@rabusch-mz.de

Tel. 0 6131/ 9 69 66-0

Fax 0 6131/ 9 69 66-33

 …schnell und preiswert

Hauptstraße/Gastellstr. 1 · 55120 Mainz Mombach

685656
REPARATUREN
TV · HIFI · VIDEO · SAT
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BittE JEtzt 
vormErKEn!

dagmar delorme (2. von links) 

nahm die großzügige Spende 

von den schnorrenden weibern 

entgegen.

Familienzentrum mühlrad sagt herzlichen Dank an 
die „schnorrenden Weiber von Budenheim“

Alljährlich an den Fastnachts-
tagen ziehen die „Schnorrer“ 
kreuz und quer durch Buden-

heim, um für soziale Einrichtun-
gen zu sammeln. Auch dieses 
Jahr waren die 14 älteren Damen 

wieder sehr erfolgreich und lie-
ßen auch dem Familienzentrum 
Mühlrad eine großzügige Spen-
de von 520 Euro zukommen. 

Als kleines Dankeschön lud 
das Team des Familienzentrums 
die Schnorrer ins MühlradCa-
fé ein. Zusammen mit anderen 
Budenheimer Bürgern genossen 
alle das gesellige Zusammen-
sein bei Kaffee und Kuchen. Von 
der Spende soll für die Kinder 
ein Basketballkorb angeschafft 
werden. 

daS familiEnzEntrum:

Dagmar Delorme
Leitung Familienzentrum 
Mühlrad
Mühlstr. 28, 55257 Budenheim
Tel./Fax: 06139- 290784
d.delorme@caritas-mz.de
www.muehlrad-bu.de


